
Draußen der Blick auf Eiffelturm und Sacré-Cœur, 
drinnen zig Einfälle von Interiordesignerin  Marianne 

Evennou, die auf wenig Raum etwas Großes schuf
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VE RB I N D U N G  Das untere Drit- 
tel der Schlafzimmerwände (links) 
wurde im selben Grün gestrichen 
wie das Bad. Decke „Hira“ (carava 
ne.co.uk) schmückt das Bett 

G E N IA L E  I D E E  Das Einbaumöbel 
an der Wand ist Schrank, Bücherre-
gal, Schreibtisch – und Treppe zum 
Zwischengeschoss



FÜR DURCHBLICK SORGEN
Innen liegende Fenster ermög-
lichen mehr Lichteinfall und 
schaffen längere Blickachsen.

MULTIFUNKTIONAL PLANEN 
Das Einbaumöbel im Wohnzim-
mer dient als Treppe, Stauraum 
und Schreibtisch. Wäre alles sepa- 
rat geplant worden, hätte man  
sich nicht mehr bewegen können.

MUTIG SEIN 
„Farben schenken Räumen Per- 
sönlichkeit. Ich mag es, die Nuan- 
cen des Himmels in ein Interior 
einzubringen“, so Marianne. Da- 
mit das Blau nicht kühl wirkt, mixt 
sie dazu Paisley-Stoffe. und Rot- 
töne sowie rosa Küchenfliesen.

DREI TIPPS FÜR 
MEHR LICHT UND 
PERSÖNLICHKEIT

D O PPE L F U N KTI O N  
Der Alkoven mit Ein- 
bauregal bietet Sitzplät-
ze auf einem gemütli-
chen Daybed und bildet 
die tragende Konstruk-
tion für das Zwischenge-
schoss im ehemaligen 
Dachboden, in dem ein 
Gästebett Platz fand 
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RU N D U M  FA RB I G  Die Küche 
vergrößerte Marianne optisch 
mit einem antiken Spiegel, der 
einen warmen Kontrast zur hell- 
blauen Wand- und Deckenfarbe 
bildet. Für die Küchenfront wähl- 
te sie ein Dunkelblau

NAC H G E B I L D E T 
Das neue Fenster 
greift die Sprossen 
der Tür auf, die 
Konsole wurde im 
Wandton lackiert

HI M M L I SCH  „Hier oben fühlt man sich 
wie in einem Vogelnest, von dem aus man 
alles beobachten kann“, so Marianne

DURCHSCHAUBAR  Für mehr Luftigkeit 
wurde in die Wand zwischen Schlaf- und 
Wohnzimmer ein Fenster eingesetzt
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G E TRE N NT  Im schmalen zart- 
grünen Bad wurde das WC zu- 
gunsten einer größeren Dusche 
entfernt. Es befindet sich nun 
gegenüber dem Eingang

FA RBA K KO RD  
Wände und Schranktüren 
wurden im Ton „Lichen  
de Granit“, die Treppe in  
„Dark Blue“ lackiert (beide  
von Ressource über feine- 
farben.de). Das Bücherre- 
gal hüllt sich in „Ashes of  
Roses“ (littlegreene.de)

B L I C K FA N G  Aus der Küche  
sieht man die offen stehende 
dunkelblaue Schlafzimmertür

D E R  G RU N D RI SS  Rechts vom Eingang liegt 
die Küche mit einer Spüle vor dem Fenster. Links 
geht es ins Wohnzimmer mit Alkoven. Von dort 
führt eine Treppe ins Zwischengeschoss mit 
Gästebett, das oberhalb von Küche und WC im 
Dachboden Platz fand. Das Schlafzimmer mit 
En-suite-Bad betritt man vom Wohnzimmer aus FO
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